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Polizei vermutet Pilotenfehler / Staatsanwaltschaft beschlagnahmt Wrackteile

Flugzeugabsturz bei
Groß Himstedt: Zwei Tote

(lv) Groß Himstedt. Beim Absturz
eines Ultraleichtflugzeuges sind am
vergangenen Samstagvormittag zwei
Männer ums Leben gekommen. Das
Flugzeug stürzte auf einen Acker bei
Groß Himstedt. Die beiden Insassen,
ein 52-Jähriger aus Groß Himstedt
und ein 57-Jähriger aus Langenha-
gen, waren im Besitz von Flugerlaub-
nissen. Die genaue Ursache steht
noch nicht fest, die Polizei vermutet
einen Pilotenfehler.

Zeugen aus dem Ort hatten den
Absturz gesehen und diesen sofort
der Rettungsleitstelle der Feuerwehr
gemeldet. Die Einsatzkräfte fanden
auf dem beschriebenen Acker, der et-
wa 200 Meter südlich des Sportplat-
zes in Groß Himstedt liegt, die völlig
zertrümmerte Maschine. Der Notarzt
konnte nur noch den Tod der beiden
Insassen feststellen. Zur Aufklärung
wurde ein Experte der Bundesstelle
für Flugunfalluntersuchung hinzu-

gezogen. Die Staatsanwaltschaft Hil-
desheim ordnete die Beschlagnahme
der Wrackteile an.
Auch eine Obduktion der beiden

Männer sollte geprüft werden, hieß
es zunächst. Davon wurde allerdings
wieder Abstand genommen. „Es gibt
keine Hinweise auf Fremdverschul-
den und es wäre auch kein Beschul-
digter zu verfolgen, da der Pilot tot
ist“, sagte Staatsanwältin Christina
Pannek dem KEHRWIEDER.

Polizisten und ein Mitarbeiter der Bundesstelle für Flugunfalluntersuchung untersuchen den Absturz eines Ultra-
leichtflugzeuges auf einem Acker bei Groß Himstedt, bei dem zwei Personen ums Leben kamen. Foto: Schneider

Landwirtschaftsminister Christian Meyer zu Gast bei Mitgliederversammlung

Grüne verzichten auf
eigenen Landratskandidaten

(lv) Landkreis. Die Grünen verzich-
ten auf einen eigenen Kandidaten für
die Landratswahl am 11. September.
Das hat die Kreismitgliederversamm-
lung am Montagabend beschlossen.
Der Grünen-Kreisverband hatte zu-
nächst öffentlich getagt, zu einem
Vortrag des niedersächsischen Land-
wirtschaftsministers Christian Meyer
im Roemer- und Pelizaeus-Museum
waren auch mehrere Nichtmitglieder
gekommen. Doch für den finalen Ta-
gesordnungspunkt – die Landrats-
wahl – wurden Besucher und Presse
wieder nach draußen gebeten.
„Wir haben bewusst auf einen ei-

genen Kandidaten verzichtet“, sagte
Klaus Schäfer dem KEHRWIEDER. Die
Grünen hätten vielleicht eine Stich-
wahl erzwingen können, realistische
Chancen auf einen Wahlsieg haben
sie sich wohl nicht ausgemalt. 2006
hatte Grünen-Fraktionschef Holger
Schröter-Mallohn kandidiert und re-
spektable 8,7 Prozent geschafft. „Auf
das Fraktionsergebnis hat sich das
damals allerdings nicht niederge-
schlagen“, so Schäfer. Die Wahl ge-
wann seinerzeit Reiner Wegner (SPD)
vor Dr. Georg Teyssen (CDU).
Ob die Grünen einen anderen

Kandidaten unterstützen, steht bis-
lang noch nicht fest. In Frage käme
ohnehin nur der SPD-Kandidat Olaf

Levonen, wie Schäfer deutlich macht.
Die Zusammenarbeit im Kreistag mit
der SPD bewerte man trotz einiger
Differenzen als erfolgreich. „Inhaltli-
che Berührungspunkte mit der CDU
gab es dabei nur wenige. Dies gilt
noch stärker für den Landratskan-
didaten der CDU“, erklärt Schäfer.
Christian Berndt, zugleich auch CDU-
Fraktionschef und Kreisvorsitzender,
habe sich bei fast allen Themen von
grünen Positionen stark abgegrenzt.
„Mit ihm als Landrat würde grüne
Politik auf Kreisebene kaum noch

umsetzbar sein.“ Mit Levonen, derzeit
Erster Kreisrat, wolle man hingegen
ab sofort „bei allen sich bietenden
Gelegenheiten intensive Gespräche
führen“, so Schäfer.

Der grüne Landwirtschaftsminister
Christian Meyer hatte zuvor bei der
Versammlung über die Tierschutz-
politik in Niedersachsen gesprochen
und betont, dass sein Ressort vieles
im Einvernehmen mit Landwirten,
Kammern und Einzelhandel erreicht
habe, „obwohl gegen mich ja immer
viel demonstriert wird“.

Christian Meyer: „Gegen mich wird ja immer viel demonstriert.“ Foto: Veit

Blutspender
gesucht

Landkreis. An folgenden Terminen
kann in der kommenden Woche Blut
gespendet werden:
■ In Groß Düngen am Mittwoch, 24.
Februar, 15.30 bis 19 Uhr, Pfarrheim,
Klages-Klump-Weg 1.
■ In Brunkensen am Donnerstag, 25.
Februar, 16 bis 19.30 Uhr, Gasthaus
Räuber Lippold, Glenetalstraße 70.
■ In Dingelbe am Donnerstag, 25.
Februar, 16.30 bis 19.30 Uhr, Dorf-
gemeinschaftshaus.
■ In Rautenberg am Donnerstag, 25.
Februar, 16 bis 19.30 Uhr, Dorfge-
meinschaftshaus.
■ In Ahrbergen am Donnerstag, 25.
Februar, 15 bis 19 Uhr, Pfarrheim,
Trift.

Ausstellung
über Schliekum
Schliekum. Zum ersten Mal wird

in Schliekum eine Ausstellung über
den Ort präsentiert. Gezeigt wird ein
bunter Mix aus Vergangenheit und
Gegenwart mit Bildern, Karten und
Daten zum Ort und der Kirche – zu-
sammengestellt vom Ortsheimat-
pfleger. Die Ausstellung wird am 5.
und 6. März im Dorfgemeinschafts-
haus in Schliekum bei freiem Ein-
tritt präsentiert. Gern werden auch
weitere Daten und Geschichten zur
Vergangenheit des Ortes Schliekum
entgegengenommen.

Großkonzert
der Musikzüge
Bockenem. Das Großkonzert der

musiktreibenden Züge im Ambergau
steht wieder vor der Tür. Am Sams-
tag, 12. März, ab 19 Uhr geben die
Musikzüge der Feuerwehren aus Bo-
ckenem, Nette und Bornum sowie
der Spielmannszug Bockenem ein
gemeinsames Konzert in der Am-
bergau-Halle. Erstmals wird auch die
Güntersberger Blasmusik dabei sein.
Karten für 6 Euro gibt es im Vorver-
kauf bei allen beteiligten Musikzü-
gen und bei Presse Kramm, Bönnier
Straße 25, in Bockenem.

Preisskat der
CDU Giesen

Giesen. Die CDU Giesen richtet
wieder ihr traditionelles Skattunier
aus, und zwar am Freitag, 4. März, ab
18 Uhr in der Waldgaststätte Giesen.
Das Startgeld von 10 Euro wird kom-
plett als Sachpreise ausgeschüttet.
Da mit einem sehr großen Andrang
zu rechnen ist, ist eine Anmeldung
unbedingt erforderlich. Einen Start-
platz kann man sich unter den Tele-
fonnummern 0 51 21/77 96 22 und
0 51 21/28 30 21 sichern.

Gefahren
erkennen

Landkreis. Die Volkshochschule
bietet kurzfristig Selbstbehauptungs-
Kurse für alle Frauen und Mädchen
ab 14 Jahren an. Ziel ist das Erkennen
von Gefahrensituationen, die Kom-
munikation und die Vermeidung der
Opferrolle. Die Termine: Hildesheim,
Samstag, 12. März, 13.30 bis 17.30
Uhr, Gesundheitsraum, Pfaffenstieg
4-5; Alfeld, Samstag, 19. März, 13.30
bis 17.30 Uhr, Schwerdtfegerhalle,
Antonianger; Sarstedt, Samstag, 16.
April, 13.30 bis 17.30 Uhr, Gesund-
heitsraum, Vor der Kirche 7; die Ge-
bühr beträgt jeweils 30,60 Euro. An-
meldung unter Rufnummer 0 51 21/
93 61-1 11 oder per E-Mail: anmel-
dung@vhs-hildesheim.de.

„Treble Makers“
im Kunstcafé

Söhlde. Am Sonntag, 21. Februar,
gibt es im Kunstcafé „The Barn“ in
Söhlde wieder Live-Musik. Zu Gast
sind „The Treble Makers“ mit Rock,
Pop und Irish Folk. Die beiden Mu-
siker verfügen über ein enormes Re-
pertoire von Traditionals bis zu aktu-
ellen Hits. Beginn ist um 15 Uhr.

Online-Beratungsangebot für ältere Menschen im Landkreis Hildesheim

Bundesweit erstes Projekt
Landkreis. Der Landkreis Hildes-

heim übernimmt in einem zunächst
auf zwei Jahre befristeten Projekt das
Senioren-Beratungsnetz-Hildesheim.
Die bundesweit erste regionale On-
line-Beratungsplattform wurde von
2012 bis 2015 im Rahmen eines For-
schungsprojektes an der Hochschule
für angewandte Wissenschaft und
Kunst (HAWK) in Zusammenarbeit
mit Senioren sowie weiteren Koope-
rationspartnern entwickelt.
Infolge der zunehmenden Alte-

rung der Bevölkerung leben bereits
81.000 Menschen im Landkreis, die
60 Jahre und älter sind. „Angesichts

der wachsenden Medienkompetenz
älterer Menschen möchte der Land-
kreis das Internet für die Beratung
stärker nutzen“, sagt Manuel Sten-
der, zuständig für die Strukturpla-
nung der Seniorenarbeit beim Kreis.
So nutzen in Deutschland nach der
aktuellen ARD/ZDF-Onlinestudie be-
reits 50 Prozent der Altersgruppe ab
60 Jahren gelegentlich und fast 30
Prozent täglich das Internet.
Die Internetseite www.senioren-

beratungsnetz-hildesheim.de bietet
zu den Themen Pflege, Wohnen und
Kriminalprävention, Freizeit und Eh-
renamt, Gesundheit und Prävention,

Lebensberatung sowie Finanzen und
Leistungen einen Überblick über die
vielfältigen Beratungs- und Unter-
stützungsangebote in der Region Hil-
desheim. Rückmeldungen der Nutzer
sind dabei wichtig und willkommen.
„Eine hohe Nutzung der Beratungs-
plattform erhöht letztlich auch die
Chancen einer unbefristeten Fortset-
zung dieses zukunftsweisenden Pro-
jektes“, betont Stender.

■ Weitere Informationen bei Manuel
Stender unter Telefon 0 51 21/3 09-
15 91 oder per E-Mail: manuel.sten-
der@landkreishildesheim.de.

ROLLER liegt in der Kategorie
„Erscheinungsbild“ auf Platz
eins und auch in der Gesamt-
wertung deutlich beispielsweise
vor Ikea – das geht aus einer
umfangreichen Untersuchung
mit anonymen Testkäufern her-
vor, die der Fernsehsender N24
gemeinsam mit der Deutschen
Gesellschaft für Verbraucher-
studien durchführte.
N24 und die unabhängige Gesell-
schaft für Verbraucherstudien
(DtGV) haben sich auf die Suche
nach den besten Möbelhäusern
Deutschlands begeben. In ih-
rer Studie „Möbelhäuser 2016“
untersuchten sie insgesamt 11
Möbelanbieter in den Kategorien
„Erscheinungsbild, Service und
Beratung“.
ROLLER überzeugte dabei und
liegt in der Testkategorie „Er-
scheinungsbild“ sogar auf Platz 1
aller getesteten Unternehmen.
Um ein objektives Ergebnis zu
erzielen, arbeitete die DtGV mit
anonymen Testkäufern. Diese be-
suchten jedes Möbelhaus sechs-
mal, ohne dass die Unternehmen
oder die Verkäufer Kenntnis da-
von hatten, dass es sich um ei-
nen Test handelte. Dabei wurden

verschiedene Szenarien getestet.
In einem Fall ging es um ein Sofa,
im anderen Fall sollte zu einem
Teppichkauf beraten werden.
Dass die ROLLER-Mitarbeiterin-
nen und -Mitarbeiter dabei so
herausragende Ergebnisse erziel-
ten, freut die Geschäftsführerin
Tessa Tessner sehr: „Es ist immer
schön zu sehen, wenn eine Stra-
tegie Erfolge zeigt. Schon lange
stehen herausragende Kunden-
orientierung und Beratungskom-
petenz ganz weit oben auf unse-
rer Agenda.“
Dass dieses Testurteil kein Zu-
fall ist, beweist eine Vielzahl an
weiteren, renommierten Aus-
zeichnungen, die ROLLER in den
letzten Wochen und Monaten
erhalten hat. „Sicherlich kommt
uns bei diesen Erfolgen entge-
gen, dass wir als echtes Familien-
unternehmen eine größere Nähe
zu unseren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern aufweisen, als es das
in großen Konzernen der Fall ist.
Uns sind kontinuierliche Schu-
lungen während des gesamten
Arbeitslebens sehr wichtig. Das
Testergebnis beweist, dass sich
diese Anstrengungen lohnen“, er-
gänzt Tessa Tessner.

Anzeige

ROLLER gewinnt in der Kategorie „Erscheinungsbild”

Spitzenplatz im Test
„Möbelhäuser 2016”

ZAH Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Bahnhofsallee 36 ∙ 31162 Bad Salzdetfurth/OT Groß Düngen

Tel.: 05064/9050 ∙ Fax 05064/90599 ∙ www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Kein Problem mit
Baum- und Strauchschnitt!

Kostenlose Anlieferung
von 3 m3 beim Kompostwerk Hildesheim
(Fa. Tönsmeier, Ruscheplatenstraße 25).

∙ für Einwohner/-innen der Stadt und des Landkreises Hildesheim
vom 22. 02. bis 24. 03. 2016

Sie haben keine Möglichkeit zur eigenen Anlieferung?
Auch kein Problem. Gegen eine Pauschale von 23,80 Euro holen
wir bis zu 3 m3 (gebündelt) auch bei Ihnen ab.
Anmeldung unter Telefon: 0 50 64 / 93 95 23

E-Mail: deponie@zah-hildesheim.de

NEU! Am Samstag,

19. 03. 2016 bieten wir

eine gebündelte Abholung

gegen Gebühr an. Bitte

rufen Sie diesen Service

ab dem 14. 03. 2016 an

oder senden Sie uns eine

E-Mail.

Liebe Leser, liebe Kunden,
ab dem 8.2.2016 ändern sich
unsere Geschäftszeiten
wie folgt:

Montag–Freitag
10.00–13.30 Uhr und
14.30–17.00 Uhr

geänderte öFFnUngszeiten

in stadt und Landkreis zu Hause


